
Ethik 

Kapitel 3 

Family & Friends 

 

 

 

Schlüsselwörter 

 

1. Freundschaft 

2. Freiwillige gegenseitige Zuwendung 

3. Nikomachische Ethik 

4. Freundschaft der Lust 

5. Freundschaft des Nutzens 

6. Vollkommene Freundschaft 

7. Vorbilder 

8. Idole 



9. Weltschmerz 

10. Jugendkulturen 

11. Autorität 

12. Kleider machen Leute 

13. Formale Autorität/ Personale Autorität 

14. Theodor Adorno 

15. Antisemitismus 

16. Dogmatismus 

17. Anti-Intrazeption 

18. Konventionalismus 

19. Konversative Religiosität 

20. Stanley Milgram 

21. Autoritärer Erziehungsstil 

22. Sozial-integrativ 

23. Personale Autorität 

 

 

 

 

Fragen zu den Schlüsselwörtern 

 
 

1. Freundschaft: Was macht eine wahre Freundschaft aus? 

2. Freiwillige gegenseitige Zuwendung: Wie unterscheidet sich freiwillige gegenseitige 

Zuwendung von anderen Formen zwischenmenschlicher Beziehungen? 

3. Nikomachische Ethik: Welche Rolle spielt die Freundschaft in der Nikomachischen 

Ethik von Aristoteles? 

4. Freundschaft der Lust: Was versteht man unter einer Freundschaft der Lust laut 

Aristoteles? 

5. Freundschaft des Nutzens: Welche Merkmale zeichnen eine Freundschaft des 

Nutzens aus? 

6. Vollkommene Freundschaft: Was sind die Voraussetzungen für eine vollkommene 

Freundschaft nach Aristoteles? 

7. Vorbilder: Warum sind Vorbilder wichtig für die persönliche Entwicklung? 

8. Idole: Inwiefern können Idole eine positive oder negative Wirkung auf Menschen 

haben? 

9. Weltschmerz: Wie lässt sich der Begriff „Weltschmerz“ in der Literatur und 

Philosophie definieren? 

10. Jugendkulturen: Welche Merkmale zeichnen Jugendkulturen der letzten Jahrzehnte 

aus? 

11. Autorität: Was bedeutet Autorität in sozialen und politischen Kontexten? 

12. Kleider machen Leute: Inwiefern kann Kleidung das Bild beeinflussen, das andere 

von uns haben? 

13. Formale Autorität / Personale Autorität: Wie unterscheiden sich formale und 

personale Autorität in ihrem Einfluss auf Gruppen oder Organisationen? 

14. Theodor Adorno: Welche Rolle spielt Theodor Adorno in der Kritischen Theorie? 



15. Antisemitismus: Was sind die historischen Ursprünge des Antisemitismus und wie 

äußern sich antisemitische Einstellungen heute? 

16. Dogmatismus: Was ist Dogmatismus und wie kann er das Denken und Handeln einer 

Person einschränken? 

17. Anti-Intrazeption: Wie beeinflusst die Ablehnung von Introspektion das individuelle 

Verhalten und die Psychologie? 

18. Konventionalismus: Was versteht man unter Konventionalismus und wie beeinflusst 

er gesellschaftliche Normen? 

19. Konversative Religiosität: Was zeichnet konservative Religiosität aus und wie wird 

sie gesellschaftlich wahrgenommen? 

20. Stanley Milgram: Was zeigte das Experiment von Stanley Milgram über die 

Bereitschaft von Menschen, Autorität zu folgen? 

21. Autoritärer Erziehungsstil: Welche Auswirkungen hat ein autoritärer Erziehungsstil 

auf das Verhalten und die Entwicklung von Kindern? 

22. Sozial-integrativ: Was bedeutet sozial-integrativ und wie fördert es das 

Zusammenleben in einer Gesellschaft? 

23. Personale Autorität: Wie unterscheidet sich personale Autorität von formaler 

Autorität in einer Organisation? 

 

Aufgaben 

 
Ü 3.25. 
 

Fantasiereise in die Zukunft 

 Wie lebst du? 

 Gut, gemütlich, zufrieden, etwas gestresst da morgen ein entscheidendes Match ist. 

 Welchen Beruf hast du? 

 Rate mal. 

 Bist du verheiratet? 

 Zu dem Zeitpunkt sollte ich verheiratet sein. 

 Hast du Kinder? 

 Ich habe 1 Kind bis dahin. 

 Wo wohnst du? 

 In Madrid, Spanien. 

  

  

 



Ü 3.26. 

Was ist Freundschaft? 

Ich finde das Freundschaft äußerst wichtig ist um sich weiterentwickeln zu 

können, und Connections mit anderen Menschen zu kriegen und allgemein ist 

es auch wichtige eine Person an seiner Seite zu haben der man vieles einem 

erzählen kann und vertrauen kann. 

 

Ü 3.27. 

Begriffe für einen Freund/Freundin 

 

• Herzensmensch 

• Seelenverwandte/r 

• Lieblingsmensch 

• Schatz 

• Traummensch 

• Lebenspartner/in 

• Hübsche/r 

• Engel 

• Bester Freund / Beste Freundin 

• Sonnenschein 

 

Ü 3.28. 

Freundschaft & Co. 

a) Wie viele Freunde kann man haben? 

So viele wie man will, aber richtig enge 3-10. 

b) Was könntest du deiner Freundin niemals verzeihen? 

Lügen, betrügen, respektloses verhalten, verrat 

c) Kann ein Tier dein Freund sein? 

Ja, für viele Menschen ist, dass so weil sie treue Begleiter für ein Teil 

deiner Lebenszeit sind und auch trostspenndend. 

d) Würdest du für deinen Freund bzw. Freundin etwas Verbotenes tun? 

Ja, fast alles aber es gibt auch Ausnahmen wie extreme zb. 

Kommentiert [NAM1]:  



e) Ist Freundschaft liebe? Es kann schon der Fall sein aber auf seine eigene 

Art und Weise, Gefühle wie Vertrauen, Zuneigung und Fürsorge kommen 

häufig vor. 

 

 

Ü.3.29 

 

Drei Arten von Freundschaft 

 

1. Freundschaft der Lust: 

Auch „Freundschaft der jungen Leute“ genannt denn die Freundschaft ist 

größtenteils auf Lust basiert. Sie suchen was an angenehmsten im 

Moment ist und befreunden sich rasch, wenn sie dann in ein anderes 

Alter kommen ist was anderes interessanter und schnellst entbinden sie 

sich wieder. 

2. Freundschaft des Nutzens: 

Dies trifft meistens auf ältere Personen zu, diese suchen sich Freunde die 

ihnen selbst den größten Nutzen bringen.--> ist nur zufrieden und 

befreundet mit der Person solange er von ihm gewinn hat. 

3. Vollkommene Freundschaft: 

Die „Freundschaft der Tugendhaften“ das sind Leute die ihren Freunden 

das beste wünschen um deren willen sind im wahre Freunde. --> damit 

solch eine Freundschaft zu Stande kommt, benötigt man Zeit da man 

viele zusammen durchgemacht haben muss. 

 

 

Ü3.30 

 

Erwartungen an Freundschaften 

 

Ich finde das es schon immer ziemlich Oberflächlich war, wie man einen 

Freund bezeichnet, bis zu einem gewissen Alter (13-16). Imo hatte ich 

auch Ähnlichkeiten wie mit den Testpersonen. 

 

 

 

 

 



Ü.3.31 

 

Vergleich der drei Freundschafts-Arten 

 

Die erste Freundschaft ist basiert auf junge Leute die einfach versuchen 

Freunde zu finden mit denen sie im Moment gut klarkommen, im 

Gegenteil dazu ist bei der 2. Freundschaft der Person nur wichtig, dass 

seine Freundin einen nutzen hat und ihm was bringt (ein gewinn). Die 

dritte Freundschaft hingegen ist die beste und loyalste, weil man nur das 

beste für seinen gegenüber will. 

 

Ü.3.32 

 

Wert von Freundschaften 

 

  Freunde machen glücklich, weil sie uns Verständnis, Unterstützung und 
Gesellschaft bieten. Sie sind da, wenn wir lachen oder weinen, und teilen mit 
uns Momente, die unser Leben bereichern. Freundschaften geben uns das 
Gefühl, gehört und wertgeschätzt zu werden, was das emotionale 
Wohlbefinden stärkt. Zudem fördern Freunde oft positive Erlebnisse und 
Abenteuer, die das Leben einfach schöner machen. 

 

Ü.3.33 

 

Fall Beispiel 1: 

 

In meiner Sicht ist es eine schwierige Situation, es kommt darauf an wie 

gut sie befreundet sind aber an ihrer stelle würde ich 

höchstwahrscheinlich lügen. 

 

Fall Beispiel 2: 

 

Aufjedenfall gibt es sicher genug Zeit um beides zu erledigen, entweder 

er hilft ihm nachdem Konzert oder davor aber wenn es beiden wichtig ist 

finden sie dafür eine Lösung. 

 

 



Ü.3.34 

 

Blitzrunde- Freunde auf social media 

 

Also im Allgemeinen wie wahrscheinlich gemeint ist, habe ich dort ca bis 

zu 1000 Freunde aber wir persönlich Freunde die ich auch kenne schätze 

ich auf 70-120. 

 

Ü.3.35 

 

Je mehr Freunde umso unzufriedener? 

 

 
 

 

Behauptung: Ich behaupte, dass Menschen mit mehr (online-) freunden 

unzufriedener sind als Menschen mit weniger, weil 

 

Begründung: … es viele Personen gibt die mehr haben als einer selbst 

und die meisten werden dann Grund dessen unzufrieden und 

eifersüchtig auf das was andere haben bzw. was man nicht hat, und falls 

(weil) man viele Freunde hat ist das Risiko ganz hoch. 

 

Beispiel: Paul hat sich ein neues Auto gekauft (Audi R6), er ist stolz 

darauf und freut sich sehr da es sein erster Neuwagen ist, eine Zeit 

später scrollt er auf Insta herum und sieht das sein Kumpel Arthur einen 

Lamborghini gekauft hat, wie würde sich Paul nun fühlen. 

 

Ü.3.36 

 

Vorbilder für MICH SELBST 

 

Cristiano Ronaldo (Profi-Sportler) 

 



Für mich ist Cristiano Ronaldo dos Santos Aveiro ein wahres Vorbild für 

mich, weil er das Wort aufgeben nicht kennt und die Definition von Mut, 

Respekt, Leidenschaft und Disziplin ist. Schon seit Kind an ist er für mich 

ein Vorbild und der beste Fußballer OAT. Er ist der GOAT. 

 

Ü.3.37 

 

(1) Grafik-Interpretation (Vorbilder Jugendlicher) 

(2) In Prozent und mit Personen 

(3) Das die eigenen Eltern oder Großeltern die häufigsten Vorbilder sind 

(4) Erziehung,  

(5) Sportler, Schwester, Eltern 

 

 

           Ü.3.38 

           a) Nelson Mandela ist mein Vorbild, weil er für Gerechtigkeit, Vergebung und 

Versöhnung stand. Trotz 27 Jahren Haft kämpfte er für die Rechte der Unterdrückten und 

setzte auf friedlichen Widerstand. Als erster schwarzer Präsident Südafrikas förderte er 

Demokratie und soziale Gerechtigkeit. Mandela inspirierte weltweit durch seine Ausdauer, 

seinen Mut und seinen Einsatz für eine bessere, gerechtere Gesellschaft. 

 

Ü.3.39 

 

 

 

 

 


